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Bürgerwerkstatt zum Klimaschutz 22.03.2013 



Masterplan 100 % Klimaschutz 
 

Ziele des Masterplans  

• Entwicklung eines kommunalen Konzeptes zur 

Reduktion der Treibhausgasemissionen bis zum 

Jahr 2050 um mindestens 95 % gegenüber 1990 

• Senkung des Endenergiebedarfs bis 2050 um 50 % 

gegenüber 1990 

• Konzeptentwicklung unter Einbeziehung lokaler 

Akteure (Stadtwerke, Unternehmen, Verbände, 

Initiativen, … und Bürgerinnen und Bürger) 

• Maßnahmenentwicklung bis 2013 

• Umsetzung erster Maßnahmen bis 2016 

• Wissenschaftliche Begleitung durch das ifeu-Institut 

 



Gegründet 
 

2002 

2013 
 

ca. 100 
aktive 

Mitglieder 

10.12.2012 
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Dreigliedrige Bürgerbeteiligung 

Anmeldung unter klimasuchtschutz@heidelberg.de 

 

   Bürgerwerkstatt 

 

 

   Themengruppen 

 

• Bewertung und Auswahl 

von 2-4 Maßnahmen  

je Themengruppe 

 

• Ausgewählte 

Maßnahmen werden zu 

Projekten ausgearbeitet 

und dokumentiert 

 

 

2. Bürgerkonferenz 

    (Abschluss)  

 

• Präsentation der Projekte 

aus der Bürgerbeteiligung 

 

• Präsentation einzelner 

Maßnahmen aus dem 

Heidelberg-Kreis 

 

• Diskussion der Ergebnisse 

und Ausblick auf weitere 

Projektplanung 

 

• Öffnung OB/Gemeinderat 

 

 

1. Bürgerkonferenz  

    (Auftakt) 

 

• Information über den 

Masterplan 

 

• Sachstandsbericht 

Heidelberg-Kreis 

 

• Themengruppen: 

Ideensammlung für 

Klimaschutz-Maßnahmen 

und Vorauswahl durch 

die Teilnehmer 

22.02.2013 22.03.2013 19.04.2013 
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Themengruppen Bürgerkonferenz am 22. Februar 2013 

• Klimafreundlich Konsumieren  28  

• Klimafreundlich Unterwegs  26  

• Behaglich Wohnen   10   

• Bildung und Information     8  

• Gut Beraten      7 

• ERNEUERBARE Nutzen  17 

Teilnehmerzahl 
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Ablauf heute – Bürgerwerkstatt zum Klimaschutz 

• Einführung, Begrüßung und Ablauf   -  Ralf Bermich, Umweltamt 

• Gruppenzuordnung im Plenum   -   Helmut Bauer, ufit 

• Arbeit in Themengruppen   -   1. Projektbeschreibung 

• PAUSE 

• Fortsetzung der Arbeit in Themengruppen     -     2. Projektbeschreibung 

• Schlussplenum mit Stimmungsberichten   -   ufit  

• Ausblick auf weiteres Verfahren   -   ufit 

• Dank und Verabschiedung   -    Ralf Bermich, Umweltamt 

• AUSKLANG 
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Themengruppen Bürgerwerkstatt am 22. März 2013 

• Klimafreundlich Konsumieren  –  „Essen & Trinken“ 

• Klimafreundlich Konsumieren  –  „Alles außer Ernährung“   

• Klimafreundlich Unterwegs  –  „ÖPNV, Rad- und Fußverkehr“ 

• Klimafreundlich Unterwegs  –  „Motorisierter Individualverkehr“  

• Behaglich Wohnen  /  Gut Beraten     

• Bildung & Information  

• ERNEUERBARE Nutzen    


